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@ Steuervorrichtung fiir die Kiihlluft luft-fliissigkeits-gekiihiter Brennknftmascblne, lnsbesonden von Kraftfahrzeugen.

@ Eine Steuervorrichtung far die Kihliuftstrdmung durch
einen Luft-Flissigkeits-Kiihler einer Brennkraftmaschine .-
enthék eine Lufterzarge zwischen Kiihler und Kihler-Liifter
die Bestandteil einer Geraduschkapsel fiir die Maschine ist. In
der Lifterzarge ist zwischen Kihler und Lifter ein Rolivor-
hang angeordnet, der auBer bei hoher Betriebstemperatur
der Maschine die Gerduschkapsel zum Kihler hin abschlief3t,
dabei eine Leistungsaufnahme des Liifters und eine direkte
Luft-Kihlung der Maschine verhindert und dadurch die
Anwérmzeit der Maschine verkirzt.
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Die Erfindung betrifft elne Steuervorrichtung der Bauart mit den
Merkmalen des Oberbegriffes des Anspruches 1,

Eine bekannte Vorrichtung dieser Bauart nach US-A-1 170 730

weist ein als Klappen-Jalousie oder Drehschieber ausgebildetes
VerschluBorgan und einen in Kihiluft-Strémungsrichtung im Ab-
stand dahinter freiliegenden Kihler-Lifter auf, Das VerschliuBi-
organ steuert dadurch die Kihiwirkung des Kihlers. Zur Minderung
der Kuhifunktion des Kihler-Lifters selbst Ist dieser mit verstell-
baren Lifterfligeln ausgestattet, Das VerschluBorgan, der Kihler-
Lafter und die Maschine sind In offener Anordnung in Kahliuft-Stro-
mungsrichtung mit Abstand hintereinander angeordnet, Gerdusche
des Kihler-Liifters, der Maschine und deren Antriebsverbindungen
sowje die Warmeableitung der Maschine und des Kiihlers konnen

sich allseits ausbreiten und dadurch einerseits die Umwelt belasten
und andererseits die Anwarmzeit nach dem Kaltstart der Maschine
verlangern,

Durch die DE-C-53 27 30 Ist ein als Doppelvorhang ausgeblldetes
VerschluBorgan fir den Kihler bekannt, das die Warmeabstrahlung
des Kuhlers nach beiden Seiten verringert, jedoch die Gerdusch-
und Warmeabstrahlung des Kihler-Lifters und der Maschine nicht
beeinfluBit,

Durch die nicht vorvertffentiichte DE-C~34 14 609 z23hit eine
Vorrichtung der eingangs beschriebenen Bauart zum Stand der
Technik, die als VerschluBorgan schwenkbare Leitschaufein fir ein
Axialgeblése aufweist, die mit dessen Laufrad zum Zweck einer hdheren
Forderleistung zusammenwirken, und bel der gegensinnig zur Stellung
der Leitschaufeln ein VerschiuBtell fir eine Luftaustrittséffnung
zwischen Kihler und Axialgebldse betétigt werden kann,
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Aufgabe der Erfindung ist es, die Steuervorrichtung der ef?.}aﬁg? iezs
nannten Bauart so weiterzubilden, daB die Geréusch- und WErmeab-.
strahlung der Maschine und des Kihlerliifters verringert werden.

Zur Ldsung dieser Aufgabe sieht die Erfindung die kennzeichnenden
Merkmale des Anspruches 1 vor. Dadurch ist die Gerdusch- und
Wirmeabstrahlung bei geschlossenem VerschluBorgan aus einer nach
allen Seiten weitgehend dichten Geréiusch- Kapsel bei kalter und bei
mit Teillast betriebener Maschine und damit gerade dann erheblich
verringerbar, wenn die Gerduschbildung insbesondere bei Dieselma-
schinen besonders hoch und eine hohe Wirmedimmung fdr geringen
VerschleiB sowie geringen Kraftstoffverbrauch und geringen Ausstofl
von Abgas-Schadstoffen durch eine kurze Anwédrmzeit besonders
vorteilhaft ist. i

Durch die Merkmale des Anspruches 2 wird bei geschlossenem Ver-
schluBorgan eine weitgehende Null-Fdrderleistung des Liifters erreicht,
so daB hierfiir trotz starrer Antriebsverbindung mit der Maschine kaum
Aniriebsleistung erforderlich ist und sich daher der Bauaufwand einer
Lifter-Kupplung oder eines elektrischen Liifter-Motors eriibrigt.

Eine bevorzugte bauliche Ausbildung des Verschluforgans enthalten die
Merkmale des Anspruches 3, die eine hohe Dichtwirkung und geringere
Ab'messungen als die des Kiihlers ermdglichen.

Die Weiterbildung nach den Merkmalen des Anspruches 4 ermdglicht
eine geringe Bauldnge und zugleich eine Steuerung zusitzlicher Stau-
luft-Offnungen mittels des Rollvorhanges.

Die Ausbildung der Steuervorrichtung mit den Merkmalen des An-
spfuctges 5 erweitert die gerduschdimmende Wirkung des Verschlu-
organs iber die Anwirmzeit der Maschine hinaus auf Betriebszeiten, in
denen die Kiihlluft-Férderung ohne den Kithler-Liifter ausreicht,
insbesonder also bei Teillast und niedriger Umgebungstemperatur.
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Die Betriebstemperatur der Maschine kann dabei bei geschlossenem
VerschluBorgan in dblicher Weise mittels eines die Kihlflissigkeits- .
Temperatur regelnden Thermostats bestimmt werden. Nach Aus-
schopfung der dabei gegebenen Kihlleistung kann dann mittels eines
von der Kihlflissigkeits-Temperatur, von einer Bauteil-Temperatur der
Maschine und/oder von der Luft-Temperatur im Motorraum ange-
steuerten Temperatur-Schalters das VerschiuBorgan gedffnet und
gegebenenfalls gemeinsam der Kihler-Lifter in Betrieb gesetzt
werden. Dabei besteht dann die volle Kiihlleistungs- und Motosraum-
Durchliftungs-Funktion fiblicher Kihler-Liifter-Anordnungen mit
Lifterzarge und Motorraum-Gerdusch-Kapsel.

In der Zeichnung ist ein Ausfithrungsbeispiel der Erfindung dargestellt.
Es zeigen: -

Fig.. 1 einen Teillingsschaitt durch den Vorderteil eines Kraftfahr-
zeuges mit einer erfindungsgem&Ben Steuervorrichtung fiir

die Kihlluft zum Kihler und zum Motorraum und

Fig. 2 die Teil-Draufsicht auf die Steuervorrichtung nach der
Linie Il - Il in Figur 1. '

Im Vordesteil 1 eines Kraftfahrzeuges sind in Kihlluft-Strdmungsrich-
tung' 2 hintereinander ein Luft-Fliissigkeits-Kiihler 3, ein als Rollvor-
hang 4 mit Abstitzgitter 5 ausgebildetes VerschluBorgan fir die
Kiihlluft, ein Kilthler-Lifter 6 und eine Brennkraftmaschine 7 ange-
ordnet. An den Kihlluft-Austritt 8 des Kihlers 3 schlieBt eine Lifter-
zarge 9 an und endet in Kihlluft-Strdmungsrichtung 2 in einem
Zargenring 10, der den AuBenumfang des Liifters 6 mit einem engen,
bei geschlossenem Rollvorhang 4 weitestgehend riickstromfreien und
somit Antriebsleistung vermeidenden Ringspalt 11 umschlieBt.

In Kﬁhlluft-Strﬁmung'stichtung 2 gesehen raumsparend unmittelbar vor
dem Zargenring 10 ist das die Lifterzarge 9 durchsetzende Abstiitz-
gitfer § angeordnet, mit dem der Rollvorthang 4 filr einen weitestgehend luft-
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dichten Ausschlug einer Kﬁhllﬁftstrémung zum Liifter 6 und damit in
den Motorraum 12 sowie einer Gerliusch-Abstrahlung in Gegenrichtung

aus dem Motorraum 12 und durch den Kilhler 3 zur Umgebung zusammen-

wirkt. Der Motorraum 12 ist zu letzterem Zweck ferner als bekannte
Gerdusch-Kapsel in nicht dargestellter Weise ausgebildet,

Der Rollvothang 4 weist ilber dem Zargenring 10 eine Aufwickelrolle
13 auf. Zwischen dem Kiihler 3 und dem Rollvothang 4 bzw. dem
Abstltzgitter 5 ist in der Lilfterzarge 9 mindestens eine untete ins
Freie miindende Kihlluft-Austrittsdffnung 14 mit Rickstromklappe 15
angeordnet, die eine Kihlwirkung des Kiihlers 3 fiir Teillastbetrieb der
Maschine 7 bei geschlossenem Rollvorhang 4 ermdglicht. Der warme
Kihlluftstrom aus dem Kiihler 3 schiitzt dabei den Rollvorhang 4 vor
dem Festfrieren und gewéhrleistet damit dessen selbsttétig steuerbares
Offnen bei Erreichen eines vorbestimmten Bettiebszustandes der
Maschine 7, wie hohe Werte der Umgebungstemperatur,der Motor-
raumtemperatur, einer Bauteil-Temperatur, der Motorleistung und/oder
der KiihlflissigkeitsTemperatur, In {iber den Zargenring 10 hinaus-
reichenden Dreiecksbereichen der Liifterzarge 9 und des Abstiitzgitters
5 sind zum Zargenring 10 parallel wirkende Stauluftdffnungen 16 mit
Stauluft-Klappen 17 angeordnet, die eine vom Rollvorhang 4 gesteu-
erte, zur Forderung des Lifters 6 zusdtzliche Stauluftstrdmung ergeben.
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Patentanspriche

1.

Steuervorrichtung far die Kihlluft luft-flissigkeits-gekdhi-
ter Brennkraftmaschinen, insbesondere von Kraftfahrzeugen,

mit einem Luft-Flissigkeits-KUhler (3), einem KUhler-Lifter
(6) und einem temperaturabhdngig gesteuerten Kadhliuft-Ver-
schluBorgan (Rollvorhang 4),

die in einem Kihlluft-Zustromkanal (LGfterzarge 9) zu einem
Maschinengehduse bzw,., Motorraum (12) in Kahlluft-Strédmungs-
richtung (2) hintereinander angeordnet sind,

dadurch gekennzelchnet,

daB das VerschluBorgan (Rollvorhang &) ohne Leitschaufel-
Funktion fGr das Laufrad des Lufters (6) ausgeblidet und

in Stréomungsrichtung (2) nach dem Kahlluft-Austritt (8) des
Kidhlers (3) In einem Kuhluft-Eintritt (LGfterzarge 9) des als
Gerdusch-Kapsel ausgebildeten Maschinengehduses bzw, Motor-
raumes (12) angeordnet ist,

Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,

daB das VerschluBorgan (Rollvorhang 4) weitestgehend luft-
dicht ausgeblidet ist,
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daB der Lifter (6) innerhalb einer Lifterzarge (9) in Stré-
mungsrichtung (2) hinter dem VerschluBorgan (Rollvor-
hang 4) angeordnet Ist und

daB dle LGfterzarge (9) zum AuBenumfang des Lifters (6)
einen weitestgehend riickstromfreien engen Ringspalt (11)
aufweist,

Vorrichtung nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeich-
net,

daB das VerschluBorgan als Rollvorhang (4) mit einem Ab-
stltzgitter (5) ausgeblldet ist,

das den Zustrdomkanal bzw, die Lifterzarge (9) quer zur
Stromungsrichtung (2) durchsetzt und gegen das der Rollvor-
hang (4) in seiner SchlieBstellung in Strémungsrichtung (2)
anliegt.

Vorrichtung nach den Ansprichen 2 und 3, dadurch gekennzeich-
net,

daB die Lufterzarge (9) einen etwa zylindrischen Zargenring
(10) aufweist, der in Stromungsrichtung (2) unmittelbar an
das Abstutzgitter (5) anschlieBt, und

daB das Absthtzgitter (5) eine Uber den Zargenring (10)
hinausragende rechteckige Form aufweist, in deren etwa
dreieckigen Bereichen auBerhalb des Zargenringes (10) vom
Rollvorhang (4) und von Stauluft-Klappen (17) gesteuerte
Stauluft-Durchtritts6ffnungen (16) in der Lufterzarge (9)
angeordnet sind,

Vorrichtung nach einem der Anspriche 2 bis 4, dadurch
gekennzeichnet, '
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daB die LGfterzarge (9) am KUhiluft-Austritt (8) des KGhlers
(3) anschlieBt und zwischen dem KUhler (3) und dem Verschiufi-
organ (Rollvorhang 4) nach auBen mindende KOhlluft-Austritts-

6ffnungen (14) mit wenigstens einer selbsttitig schlieBenden
Rickstromklappe (15) aufweist,



b2 ISR an ey e - R




EPA Form 1503 0382

9

Europédisches
Patentamt

0189575

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT " o*'Ammeiauns

EP 85 11 6060

stimmendes

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, sowaeit erforderiich, Betntht KLASSIFIKATION DER
Kategorie der mafigeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (It Cl ;
FO1P 7/12
X US-A~2 703 075 (SANDERS) 1 FO1P 11/10
* Spalte 1, Zeile 23 - Spalte 4,
Zeile 10; Figuren 1-6 *
Y 2,3,%
A 4
Y UsS-A-2 246 823 (VOLLBERG) 2,3
* Seite 1, rechte Spalte, Zeilen -
10-34; Figuren 1-5 *
D,H DE-C-3 414 609 (DAIMLER-BENZ) 1,2,4,
A _ 5
* Spalte 2, Zeile 14 ~ Spalte 3,
Zeile 27; Figuren * AECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (int. Ci.4)
A US-A-3 854 459 (MACK TRUCKS) 1,4
* Spalte 3, Zeile 58 -~ Spalte 4, F Ol P
Zeile 49; Spalte 6, Zeilen 6~-51;
Figuren 1,8 *
A DE-A-2 235 183 (VOLKSWAGEN) 4,5
* Anspruch 1; Figuren 1,2 *
A,I} DE-C- 532 730 (HEINE)
A,} US-A-1 170 730 (LYNCH)
- - / -
Der vortiegende Recherchenbericht wurde fur alie Patentanspriiche erstelit.
Recherchenort AbschiuBdatum der Recherche Prifer
DEN HAAG 25-03~-1986 KOOIJMAN F.G.M.
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE E : &literes Patentdokument, das } h erst am oder
X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet nach dem Anmeldedatum verofientlicht worden ist
Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D : in der Anmeldung angetGhries Dokument *
anderen Verdtfentlichung derselben Kategorie L : aus andern Grinden angefiihrtes Dokument
A : technologischer Hintergrund
O : nichtschriftiiche Offenbarung v S e e
P : Zwischenliteratur & : Mitglied der gleichen Patentfamilie, Gberein-
T . der Ertindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsitze %o

kument



82

oA Farm 1502 03

;‘\\‘:‘! s uropaisches
RS
‘!

Tiantamt

0189575

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT " " A"meen?

EP 85 11 6060

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE Seite 2
: T Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich. Betntit KLASSIFIKATION DER
v stegone der maBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (Int Cl 4)
I ? US-A-2 654 354 (SANDERS)
5 | PATENTS ABSTRACTS OF JAPAN, Band
7, Nr. 16 (M-187) [1161], 22.
Januar 1983; & JP - A ~ 57 173
; 519 (NISSAN JIDOSHA K.K.)
} 25-10-1982
} A | US-A-2 351 203 (HANSON)
RECHERCHIERTE

SACHGEBIETE (Int. C1.4) -

Der vorhegende Recherchenbericht wurde fGr aife Patentanspriche ersteilt.

Recherchenort AbschiuBdatum der Recherche

-“VO0>» <X

. technologischer Hintergrund

: nichtschnftliche Otfenbarung

: Zwischenliteratur
- der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsitze

Prater
DEN HAAG 25-03-1986 -{ KOOIJMAN F.G.M.
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE E : #lteres Patentdokument, das jedoch erst am oder -
: von besonderer Bedeutung allein betrachtet nach dem Anmeidedatum veroffentiicht worden ist
. von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D : in der Anmeldung angefihrtes Dokument *
anderen Verdifentlichung derseiben Kategotie L : aus andern Griinden angefihrtes Dokument

& : Mitglied der gleichen Patentfamilie, Gbersin- .

stimmendes Dokument




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

